
RIBE® Gruppe

RICHTLINIE ZU MENSCHEN-
RECHTEN UND ARBEITS- 
BEDINGUNGEN

Die Achtung der Menschenrechte und die Schaffung und Einhaltung fairer Ar-
beitsbedingungen ist ein integraler Bestandteil der unternehmerischen Verant-
wortung der RIBE Gruppe. Wir bekennen uns zur Einhaltung der Allgemeinen Er-
klärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen, der zehn Prinzipien des UN 
Global Campact, der Einhaltung der International Bill of Human Rights und der 
Konventionen der International Labour Organisation (ILO). Durch die Beachtung 
dieser Standards und Prinzipien tragen wir dazu bei, menschenwürdige Arbeits-
bedingungen zu fördern und die Menschenrechte weltweit zu stärken.

RIBE setzt sich aktiv für die Vermeidung von Menschenrechtsverletzungen und 
für die Sicherstellung fairer Arbeitsbedingungen im Zusammenhang mit der ei-
genen Geschäftstätigkeit sowie der unserer Geschäftspartner ein. Dies haben wir 
in unserem Verhaltenskodex für Mitarbeiter und Geschäftspartner sowie durch 
die Einführung des Arbeitsschutzmanagementsystems nach ISO 45001 fest ver-
ankert.

Folgende Grundsätze gelten für alle Bereiche  
unseres Unternehmens und unserer Geschäftspartner:

•	 Menschenrechte
Wir respektieren und fördern die Menschenrechte gemäß der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen. Dies umfasst die  
Diskriminierung aufgrund von Geschlecht, Alter, ethnischer Herkunft, Religion, 
sexueller Orientierung oder Behinderung, das Recht auf freie Meinungsäuße-
rung und den Schutz vor körperlichem, psychischem oder sexuellem Miss-
brauch.

•	 Kinderarbeit und junge Arbeitnehmer
Unser Unternehmen lehnt Kinderarbeit strikt ab und erwarten dies auch von 
unseren Geschäftspartnern. Wir halten uns an die gesetzlichen Altersbeschrän-
kungen gemäß dem Jugendarbeitsschutzgesetz. Bei unseren Auszubilden-
den achten wir besonders auf die Einhaltung der gesetzlichen Regelungen zu  
Arbeitszeiten, Ruhepausen und gefährlichen Arbeiten. Tätigkeiten, die als ge-
fährlich eingestuft werden und die körperliche oder psychische Gesundheit 
und Entwicklung der jungen Arbeitnehmer gefährden könnten, sind strikt 
untersagt.



•	 Moderne Sklaverei
Wir lehnen jegliche Art von moderner Sklaverei, einschließlich Zwangsarbeit, 
Menschenhandel und anderen Formen der Ausbeutung ab und verpflichten 
uns, die Freiheit und Würde aller Menschen zu respektieren und zu schützen. 
Wir gewährleisten Transparenz in unseren Geschäftsabläufen und Lieferketten, 
um sicherzustellen, dass keine Form der modernen Sklaverei stattfindet.

•	 Rechte von Minderheiten und indigenen Völkern
Wir respektieren die Rechte von Minderheiten und indigenen Völkern und set-
zen uns für deren Schutz und Förderung ein. Dies umfasst die Anerkennung 
der kulturellen, sozialen und wirtschaftlichen Rechte, den gleichberechtigten  
Zugang zu Beschäftigungsmöglichkeiten und beruflicher Entwicklung und jeg-
liche Form von Diskriminierung oder Benachteiligung und respektieren diese.

•	 Löhne und Sozialleistungen
Wir gewährleisten eine faire und pünktliche Bezahlung, die mindestens den ge-
setzlichen Mindestlohn erfüllt. Alle Mitarbeiter werden nach dem Tarifvertrag 
der IG Metall bezahlt. Außerdem bieten wir umfassende Sozialleistungen an.

•	 Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen
Wir respektieren das Recht unserer Mitarbeiter, Gewerkschaften beizutreten 
und arbeiten konstruktiv mit der Arbeitnehmervertretung zusammen, um u. a. 
durch regelmäßige Tarifverhandlungen faire Arbeitsbedingungen zu gewähr-
leisten.

•	 Arbeitszeit
Wir bieten flexible Arbeitszeitmodelle an, um die Vereinbarkeit von Beruf und 
Privatleben zu fördern. Dies umfasst Gleitzeit, Teilzeit und Homeoffice-Mög-
lichkeiten. Unsere Mitarbeiter haben Anspruch auf regelmäßige Pausen und 
einen Jahresurlaub gemäß gesetzlichen Vorgaben. Zusätzlich gewähren wir  
Sonderurlaub für besondere Anlässe, wie z.B. Hochzeit, Geburt eines Kindes, 
Trauerfälle, etc.

•	 Einstellungsprozess
Irreführende und betrügerische Methoden bei der Einstellung von Mitarbei-
tern sind untersagt. Im Einstellungsprozess müssen wesentliche Angaben zu 
den wichtigsten Arbeitsbedingungen transparent gemacht werden. Bewerber  
dürfen im Rahmen des Einstellungsprozesses nicht mit Kosten zur Vermittlung 
der Arbeitsstelle belastet werden.

•	 Arbeitsverträge
Der Arbeitsvertrag muss schriftlich und in einer für den Bewerber verständli-
chen Sprache erstellt werden. Das Dokument muss eine detaillierte Beschrei-
bung der Arbeitsbedingungen enthalten.

•	 Arbeitsumfeld
Die Bereitstellung eines sicheren und gesunden Arbeitsumfelds, einschließlich 
der Einhaltung aller Arbeitsschutzvorschriften ist selbstverständlich.



•	 Schulungs- und Sensibilisierungsmaßnahmen
RIBE führt regelmäßige Schulungen und Weiterbildungsmöglichkeiten zur 
Förderung der beruflichen Entwicklung durch. Außerdem finden Sensibilisie-
rungsprogramme für Mitarbeiter und Geschäftspartner satt, um das Bewusst-
sein für Menschenrechte und Arbeitsbedingungen und die entsprechenden 
Richtlinien zu schärfen.

•	 Whistleblowing zu Menschenrechten und Arbeitsbedingungen
Jeder Fall einer möglichen Menschenrechtsverletzung und eines Verstoßes 
gegen faire Arbeitsbedingungen kann über das RIBE-Hinweisgebersystem  
gemeldet werden. Das System ermöglicht eine anonyme und vertrauliche 
Kommunikation mit der Compliance-Abteilung. RIBE geht unter Berücksich-
tigung des Prinzips der Verhältnismäßigkeit jedem Hinweis auf Fehlverhalten 
konsequent nach. Entsprechend dem Ergebnis wird nachvollziehbar entschie-
den, welche Konsequenzen geeignet, erforderlich und angemessen sind.

•	 Risikoanalyse und Managementbewertung
Eine kontinuierliche Risikobewertung unterstützt uns dabei, Schwachstellen 
entlang der Lieferkette zu erkennen und Maßnahmen zur Prävention und 
Minimierung dieser Risiken zu entwickeln. Durch eine regelmäßige Manage-
mentbewertung wird überprüft, wie effektiv die bestehenden Richtlinien und  
Maßnahmen sind. Dies umfasst die Bewertung der Umsetzung, die Überwa-
chung der Fortschritte und die Anpassung der Strategien bei Bedarf. Basierend 
auf den Ergebnissen der Risikoanalyse und Managementbewertung werden 
dementsprechende Verbesserungen vorgenommen, um die Einhaltung der 
Menschenrechte und fairer Arbeitsbedingungen sicherzustellen.


